
Kauffrau/Kaufmann EFZ 2023
Kauffrau/Kaufmann EBA 2023

Informationsveranstaltung Berufsbildungszentrum 
Wirtschaft, Informatik und Technik (BBZW)

16. November 2022



Berufsbildungszentrum 
Wirtschaft Informatik und Technik



Berufsbildungszentrum 
Wirtschaft Informatik und Technik



SCHULISCHE BILDUNG BETRIEBLCHE BILDUNG

DIENSTSTELLE BERUFS- UND 
WEITERBILDUNG



DIENSTSTELLE BERUFS- UND WEITERBILDUNG

Daniel Preckel
Leiter Schulische Bildung

SCHULISCHE BILDUNG BETRIEBLCHE BILDUNG



DIENSTSTELLE BERUFS- UND WEITERBILDUNG

Daniel Preckel
Leiter Schulische Bildung

BETRIEBLCHE BILDUNG

SCHULISCHE BILDUNG

Projektsteuerung BBZW
Tony Röösli Stefan Fleischlin
Rektor Willisau Rektor Sursee

Projektleitung BBZW 
Edith Tremp Sarah Sommerhalder
FBL KG Sursee, EBA
EFZ, BM



BETRIEBLCHE BILDUNG

Manuela Wider
Berufliche Ausbildungsberaterin 
Kaufleute

DIENSTSTELLE BERUFS- UND WEITERBILDUNG

Daniel Preckel
Leiter Schulische Bildung

SCHULISCHE BILDUNG

Projektsteuerung BBZW
Tony Röösli Stefan Fleischlin
Rektor Willisau Rektor Sursee

Projektleitung BBZW 
Edith Tremp Sarah Sommerhalder
FBL KG Sursee, EBA
EFZ, BM





DIENSTSTELLE BERUFS- UND WEITERBILDUNG

Daniel Preckel
Leiter Schulische Bildung

SCHULISCHE BILDUNG BETRIEBLCHE BILDUNG



DIENSTSTELLE BERUFS- UND WEITERBILDUNG

Daniel Preckel
Leiter Schulische Bildung

SCHULISCHE BILDUNG BETRIEBLCHE BILDUNG



SCHULISCHE BILDUNG

DIENSTSTELLE BERUFS- UND 
WEITERBILDUNG

BETRIEBLCHE BILDUNG

Manuela Wider
Berufliche Ausbildungsberaterin 
Kaufleute



SCHULISCHE BILDUNG

DIENSTSTELLE BERUFS- UND 
WEITERBILDUNG BETRIEBLCHE BILDUNG

Manuela Wider
Berufliche Ausbildungsberaterin 
Kaufleute



Branchenspezifische Umsetzung der 
betrieblichen Ausbildung/Schulungen

> Verantwortung/Organisation durch die Ausbildungs-
und Prüfungsbranchen

> Informationen zum Erarbeitungsstand, zu 
branchenspezifischen Informationen und zu 
geplanten Schulungen: www.skkab.ch / Umsetzung 
ab 2023 / Branchenwegweiser

http://www.skkab.ch/
https://www.skkab.ch/download/branchenwegweiser-kaufmaennische-grundbildung-ab-2023/


Ausbildungs- und Prüfungsbranchen 
(EFZ)

> EFZ: 19 Ausbildungs- und Prüfungsbranchen,
Branche Chemie und Branche öffentlicher Verkehr 
fallen weg, Branchenbezeichnungen ändern 
z.B. Reisebüro wird neu Reisen

> EFZ: Branchenwechsel sind nötig/möglich 
(Antragsformular ab Sommer 2022 verfügbar)

> EFZ: Hinweis zur Branchenwahl



Ausbildungs- und Beurteilungs-
instrumente (EFZ/EBA)

> Beurteilungen aufgrund von halbjährlichen 
Bildungsberichten und Durchführung von 
Qualifikationsgesprächen ( betrieblicher 
Kompetenznachweis BKN) 

> Administrierung in branchenspezifischem Frontend-
Tool (z.B. time2learn)

> Notensammlung der Kantone auf DBLAP2



Ausbildungs- und Beurteilungs-
instrumente (EFZ/EBA)

Branchenüber-
greifende Infos im 
Video «Umsetzung 
in der Praxis» -
Die betriebliche
Umsetzung konkret

https://www.skkab.ch/fachinformationen/gb2023/


Einblick in einen Praxisauftrag 
Bauen und Wohnen
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Betriebliche Erfahrungsnoten 

> Betrieblicher Kompetenznachweis (BKN)
> üK-Kompetenznachweis (ÜK-KN)

> Kauffrau/Kaufmann EBA
4 BKN im Lehrbetrieb, 2 ÜK-KN

> Kauffrau/Kaufmann EFZ
6 BKN im Lehrbetrieb, 2 ÜK-KN



Lerndokumentation I

> Lernende führen die Lerndokumentation im Rahmen 
eines persönlichen Portfolios (elektronisch, in 
branchenspezifischem Tool).

> Im persönlichen Portfolio wird das Gelernte an den 
drei Lernorten integriert und dokumentiert.



Lerndokumentation II

Das Portfolio 
> dient der Kompetenzentwicklung.
> wird nicht benotet.
> beinhaltet die Praxisaufträge und die 

Kompetenzraster zur Selbst- und 
Fremdeinschätzung, die Optionen, usw.



Überbetrieblicher Kurs (üK)

> Kaufleute EBA: 8 Tage
> Kaufleute EFZ: 8 – 16 Tage

Anzahl Tage sind branchenabhängig, 
siehe Bildungsverordnung Anhang 2

www.skkab.ch / Fachinformationen / 
Dokumente BiVo 2023 / Bildungserlasse

http://www.skkab.ch/


Optionen – im Lehrbetrieb I

> sind in der Bildungsverordnung definiert
> sind relevant für Lehrbetrieb und Berufsfachschule
> Lernende vertiefen spezifische 

Handlungskompetenzen in Übereinstimmung mit 
ihrem betrieblichen Tätigkeitsgebiet im 3. Lehrjahr



Optionen – im Lehrbetrieb II

> idealerweise absolvieren Lernende das dritte 
Lehrjahr im Vertiefungsbereich 

> weitere Empfehlungen / Präzisierungen zur 
Umsetzung im Lehrbetrieb werden erwartet

https://www.skkab.ch/download/anforderungen-an-ausbildungsplaetze/


Betriebliches 
Qualifikationsverfahren

> 1. Durchführung 2025 (EBA) / 2026 (EFZ)
> Handlungskompetenzorientierte Prüfung am 

Schluss der Ausbildung
> Fallnote «Praktische Arbeit (PA)»
> Praktische Arbeit = branchenspezifische geleitete 

Fallarbeit 
 EFZ: 50 Minuten, EBA: 40 Minuten



Kauffrau/Kaufmann EBA I

> ermöglicht leistungsschwächeren Jugendlichen 
einen anerkannten beruflichen Abschluss, den 
Einstieg in den kaufmännischen Beruf und den Weg 
Richtung EFZ-Abschluss im Beruf 
Kauffrau/Kaufmann EFZ

> ab Lehrstart 2023 ist eine ganzheitliche Selektion 
über beide Stufen möglich

> auf die individuellen Stärken der Lernenden kann 
individuell eingegangen werden 



Kauffrau/Kaufmann EBA II

> ehemals Büroassistent/in EBA
> Neu zwei Schulorte

> Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik 
BBZW (Standort Willisau)

> KV Luzern Berufsfachschule
> neu eine Fremdsprache (Englisch)
> neu systematisch, methodisch und inhaltlich 

angelehnt an Kauffrau/Kaufmann EFZ



Kauffrau/Kaufmann EBA III

> verbesserte Durchlässigkeit zu EFZ
(EBA  EFZ, EFZ  EBA)

> keine Branchenausbildung
(allenfalls Branchenmitwirkung)

> Verkürzung EFZ möglich nach EBA-Abschluss
> Legitimation für Ausbildung automatisch mit 

Bildungsbewilligung Kauffrau/Kaufmann EFZ



Schulisch organisierte Grundbildung 
(SOG) EFZ

> 3 Jahre oder 4 Jahre (mit Berufsmaturität)
> Langzeitpraktikum mindestens 12 Monate
> EFZ-Qualifikationsverfahren gesamthaft am Schluss 

der Ausbildung (BM ist Ausnahme)
> verschiedene Umsetzungsvarianten möglich
> Beteiligte Branchen: D&A, öffentliche Verwaltung, 

Internationale Speditionslogistik, HGT, Handel
> Start Praktikum nach Bivo 2023 im Sommer 2024



Bildungsbewilligung 
(EFZ/EBA)

> Bestehende Bildungsbewilligungen behalten ihre 
Gültigkeit auch nach BiVo 2023

> Für neue Betriebe ist eine Bildungsbewilligung der 
DBW erforderlich. www.beruf.lu.ch / Lehrbetrieb 
werden

> Anforderungen an Ausbildungsplätze 
www.skkab.ch / Fachinformationen / 
Umsetzung ab 2023 (unterhalb Videos)

http://www.beruf.lu.ch/
http://www.skkab.ch/


Besonderheiten Lehrvertrag 
(EFZ, EBA) ab Lehrstart 2023

> EFZ: keine Profilangabe
> EFZ: korrekte Ausbildungs- und Prüfungsbranche
> EFZ: keine Deklaration Wahl «Wahlpflichtbereich»
> EFZ: keine Deklaration Wahl «Option»
> EBA: neue Berufsbezeichnung (keine Branche)

> EFZ: Für verkürzte Lehrverträge ab Lehrstart 
2023 ändert sich nichts (Generation 22 – 25).



Neues Lehrvertragsformular 
ab Lehrstart 2023

> verfügbar seit September 2022 auf 
www.lv.berufsbildung.ch

> erfolgte Anpassungen, z.B. Ergänzung Felder für 
E-Mail-Adresse Eltern und Berufsbildner/in, 
Anpassungen Feldbezeichnungen/-grösse

> gleiches Formular für alle Berufe

http://www.lv.berufsbildung.ch/


Portal Berufsbildung

> Offene Lehrstelle erfassen
> Lehrvertrag einreichen
> Probezeit verlängern
> Berufsbildnerwechsel melden

Sie finden Erklärvideos auf www.beruf.lu.ch
(Suchbegriff «Portal Berufsbildung»)

http://www.beruf.lu.ch/
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Lehrverhaeltnis/Informationen_zum_Lehrverhaeltnis/Informationen_fuer_Lehrbetriebe


Informationen / Links

> www.beruf.lu.ch / Merkblatt KV 2023
> www.skkab.ch / Umsetzung ab 2023 / 

Dokumente BiVo 2023
> www.konvink.ch (Registrierung nötig)
> www.kaufmaennische-grundbildung.ch

(branchenübergreifend, für Jugendliche/Eltern 
bezogen auf die Lehrstellensuche)

http://www.beruf.lu.ch/
https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/Dokumente_Formulare_Links/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Betriebliche_Bildung_BB/Merkblaetter/MB_zur_Ausbildung_im_Beruf_KV_EFZ_und_KV_EBA.pdf


Wie geht es weiter?

> Umsetzungsarbeiten Lernort Schule
> Arbeit an Umsetzungsinstrumenten Lernort Betrieb 

(Branchen)
> Informationen an Lehrbetriebe / Schulungen für 

Lehrbetriebe (Branchen)
> Klärung Vollzugs- und Umsetzungsfragen (verkürzte 

Lehren, besondere Ausbildungsvarianten, usw.)
> Nächste Informationsveranstaltungen
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Programm-Inhalt

 Die schulische Umsetzung: 
EBA- Ausbildung
EFZ- Ausbildung 
BM-Ausbildung

 Mobilitätskonzept
 Qualifikationsverfahren



Padlet-QR-Code

https://padlet.com/edithtremp/5n2d73ibhvczqrb1


Bildungssystematik ab 2023

Persönliches Portfolio: Bili, Zertifikate, Auslandaufenthalte etc.

EFZ
Standardsprache
1. Fremdsprache

Option
1. Fremd-
sprache

Option
Standard-
sprache

Option 
Technologie

Option 
Finanzen

Wahl-
pflicht-

bereich A
2. Fremd-
sprache

BM1
Standardsprache
2 Fremdsprachen

BM 2
Standardsprache
2 Fremdsprachen

Kauffrau/-mann EBA
Standardsprache
1 Fremdsprache

Individueller Kompetenznachweis (IKN)

Höhere Berufs-
bildung HF / 

eidg. Prüfungen

Fachhoch-
schule

Wahl-
pflicht-

bereich B
Indivi-
duelle 

Projekt-
arbeit



Was ist neu?

Nationaler Lehrplan Berufsfachschule

https://www.skkab.ch/fachinformationen/dokumente-bivo-2023/


Handlungskompetenzen

D) Informations- & Beratungsgespräche mit Kunden o. Lieferanten führen

C) Finanzielle Vorgänge betreuen & kontrollieren

A) Persönliche Finanzen

B) Zusammenarbeiten im Team

E) Inhalte multimedial aufbereiten

A B C D E



Handlungskompetenzen

Sport

Ein Wahlpflichtbereich
1. Sprachtalente in Französisch
2. Individuelle Projektarbeit 

(in FR)

Eine Option
1. Finanzen
2. Kommunikation Landessprache
3. Kommunikation Fremdsprache
4. Technologie



Wahlpflichtbereich 1

1. Lehrjahr 120 Lektionen
2. Lehrjahr 120 Lektionen

Wahlpflichtbereich 1 «Zweite Fremdsprache» (240) Lektionen

Quelle: Nationaler Lehrplan Allgemeinbildung

https://www.skkab.ch/download/nationaler-lehrplan-allgemeinbildung-fuer-kaufleute-efz/?wpdmdl=6363&refresh=635bb6bfa06571666954943


Wahlpflichtbereich 2

Wahlpflichtbereich 2 «Individuelle Projektarbeit» (240 Lektionen)

Schulanmeldung voraussichtlich im März 2023.

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzw/Schulbetrieb/Berufe/Kauffrau_Kaufmann_EFZ_BIVO2023


Wahlpflichtbereich

2. Lehrjahr 2024/25 (gilt nicht für BM)

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
2 2

Sprachaufenthalt individuell



Phasenplan EBA/EFZ/BM

Lehrjahr 2023/24

Einführungswoche

34 35 36 37 38 39
5 2 2 2 2 2



Phasenplan EBA/EFZ/BM

1. Lehrjahr 2023/24

22 23 24 25 26 27 28
2 0 0 2 5 2

QV-Fenster 
für 3. Lehrjahr

Projektwoche



Optionen 

Im 3. Lehrjahr: 120 Lektionen

Finanzen

Kommunikation in der Landessprache

Kommunikation in der Fremdsprache

Technologie

BM



Qualifikationsverfahren

Quelle: Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren

https://www.skkab.ch/download/ausfuehrungsbestimmungen-2/?wpdmdl=6690&refresh=636657f2e847d1667651570


Qualifikationsverfahren



Qualifikationsverfahren

Abschlussprüfungen
Betrieb

30%

ERFA-Noten
Betrieb (30%)
Schule (50%)

ÜK (25%)

Abschlussprüfungen
Schule
30%



Bili

Webseite BBZW

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzw/Schulbetrieb/bbzw_bildungsangebot/Bilingualer_Unterricht
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Kauffrau/-mann EBA

> 2 Lehrjahre
> 1. Jahr: 2 Schultage/Woche
> 2. Jahr: 1 Schultag/Woche

> Inhalt und Konzept analog EFZ
> Einstieg ins kaufmännische Berufsfeld
> Eidg. Berufsattest

NEU



Unterricht EBA

Sport



Anforderungen

> Interesse an kaufmännischen Arbeiten im Büro
> Freude am Umgang mit modernen

Kommunikationsmitteln
> Gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse
> Freude am Erlernen einer Fremdsprache
> Organisationsfähigkeit
> Kontaktfreudig, teamfähig, sorgfältig, zuverlässig



Perspektiven

NEU



Kauffrau/-mann mit BM

> Das bleibt:
> BM-Verordnung und Rahmenlehrplan BM
> 3 Lehrjahre à 2 Schultage
> Lektionenzahl: Soll > Ist
> Wechsel ins EFZ möglich

> Das ändert:
> QV: zusätzliche EFZ-Prüfungen
> Trainingseinheiten anhand beruflicher Situationen



Ausblick

Im Frühjahr findet die nächste 
Informationsveranstaltung statt.
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